SGB drückt Streikenden der BaZ-Druckerei Solidarität aus

Würdiger Sozialplan notwendig
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Der Schweizerische Gewerkschaftsbund (SGB) drückt der Belegschaft der BaZ-Druckerei „die Zeitungsdrucker“ seine Solidarität aus. Mit einem Streik haben die Angestellten in der Nacht vom Sonntag auf den Montag den Druck der Zeitung in der Druckerei in Basel verhindert und so ihre Forderung nach einem anständigen Sozialplan untermauert. Es kann nicht angehen, dass sich die BaZ weigert, den vor der Entlassung stehenden Angestellten Abgangsentschädigungen sowie Übergangsrenten zu entrichten. Während die schwerreichen Eigentümer die BaZ-Gruppe um SVP-Tribun Christoph Blocher filetieren, wollen sie 72 der 96 Angestellten der BaZ-Druckerei auf die Strasse stellen, ohne sie gebührend zu entschädigen. Das ist rücksichtslos und unanständig. Der SGB fordert die BaZ-Eigentümer auf, den von der Gewerkschaft Syndicom unterstützten Forderungen der Druckerei-Angestellten nachzukommen und bis Dienstagabend einen würdigen Sozialplan vorzuschlagen.
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